
Alle guten Dinge sind frei - 

Studium, Leben, Kultur 

Guide zur Kooperation zwischen  
der Studierendenschaft der Universitaet Potsdam und dem freiLand Potsdam 
 

Das Studium besteht nicht nur aus Seminaren und langen Bibliotheksnachmittagen. Wir 

wollen auch leben, neue Dinge ausprobieren, tanzen gehen und Leute kennenlernen. Darum 

sind deine Referent_innen im Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA) immer auf der 

Pirsch nach neuen möglichen Räumen und Angeboten, die Leben und Studieren in Potsdam 

noch ein bisschen ausgefallener, facettenreicher gestalten und dazu noch Möglichkeiten in 

sich bergen, Kultur selbst zu machen und sich zu engagieren. 

Mit Beginn 2012 erweiterte sich der Kreis dieser studentischen Freiräume um das freiLand 

und wir freuen uns riesig, euch die neue Kooperation zwischen der Studierendenschaft der 

Universität Potsdam und dem im Mai 2011 eröffneten Jugendkulturzentrum freiLand 

vorstellen zu können. 

 

Wer? Wie? Was? freiLand? 

Es ist das größte selbstverwaltete 

Jugendkulturzentrum Brandenburgs - 5 Häuser auf 

12.000 qm nur 500 Meter vom Potsdamer 

Hauptbahnhof -  und wir sind mit dabei. Genauer 

gesagt waren die Studierendenschaft der Uni 

Potsdam sowie zahlreiche studentische Aktive 

bereits seit 2008, dem Beginn der Diskussion um 

mehr kulturelle Freiräume in Potsdam, mit von der 

Partie. Nach Jahren zäher Verhandlungen in den 

Mühlen von Stadtpolitik und Öffentlichkeit wurden 

seit Mitte 2010 die Hammer geschwungen. Es sind 

die Engagierten selbst, welche die Häuser Stück für Stück renovieren und ausbauen. 

Dadurch konnten schon etliche Projekte umgesetzt und Räume für Ideen geschaffen werden. 

Seit der Eröffnung im Mai 2011 hast du eine breite Palette an Möglichkeiten, vom Uni-Stress 

abzuschalten und deine Ideen zu verwirklichen. Einige stellen wir hier vor. 

 

Laboratorium: Das Laboratorium ist eine Gruppe von Künstler_innen, die sich in 

verschiedenen Bereichen austoben. Die Bandbreite reicht von Malerei über Grafik, Design, 

Bildhauerei bis hin zu textiler Gestaltung, Musik und Multimediakunst. Agiert wird in zwei 

Räumen, einem Atelier und einer Galeriehalle. Wenn du mitmachen willst, schreib an 

laboratorium@freiland-potsdam.de 



Foodcoop Nahrungskette Potsdam: Die Foodcoop in Potsdam ist eine Gruppe, in 

der WGs und Einzelpersonen gemeinschaftlich ein Mal pro Woche ökologische 

Produkte bei einem Großhändler bestellen. Zusätzlich beliefern zwei bio-

zertifizierte Backstuben abwechselnd die Nahrungskette mit Brot und süßem 

Gebäck. Die Auswahliste der Produkte besteht aus über 1000 Artikeln(!). Falls du 

und deine WG Interesse daran haben, dann schreibe einfach mal eine Mail an: 

nahrungskette@gmail.com 

Spartacus Potsdam e.V.: Der Spartacus ist ein ehrenamtlich betriebenes 

Veranstaltungshaus mit emanzipatorischem und politischem Anspruch. Als 

pulsierendes Herzstück auf dem freiLand- Gelände geben die dortigen Partys, 

Konzerte, Theater, Lesungen, und mehr… den Takt im freiLand Event-Kalender 

an. Hier wird ständig gebaut, dekoriert und komponiert um alle Nachtschwärmer 

dahin zu lotsen, wo sie schon immer hin wollten. Du erreichst das Spartacus-

Plenum per Mail an: buero@spartacus-potsdam.de 

Bandhaus/Soundplenum: Das Bandhaus befindet sich noch im Aufbau. Wenn es 

fertig ist, wird es neben Proberäumen vielfältige Möglichkeiten des kreativen 

Austausches unter Musiker_innen bieten. Die enge Anbindung an den Club 

Innenstadt und den Spartacus sorgen für Nachwuchs und gute 

Auftrittsmöglichkeiten. Das im Bandhaus integrierte Tonstudio steht jederzeit mit 

Rat und Tat zur Seite, wenn die eigenen Songs dauerhaft aufgezeichnet werden 

sollen. 

Mail: sound@freiland-potsdam.de (Hier kann man sich auf die Bandwarteliste 

setzen lassen.) 

 

Weitere Informationen über die aktiven Gruppen im freiLand und 

Veranstaltungstermine erhältst du unter www.freiland-potsdam.de  

Für Plenumstermine und Anfragen schreib bitte eine Mail an office@freiland-

potsdam.de  

 

Kooperation schafft Synergien 

Das sind ja nur einige der neuen Optionen für dich deinen Studi-Alltag mal 

anders, viel bunter zu gestalten. An dieser Stelle möchten wir noch kurz erklären, 

wie es zu diesem Freundschaftsschluss kam und welche Vorteile für dich als 

Studierende_r der Uni Potsdam noch entstehen. 

Zu Beginn des Wintersemesters 2011/12 entstand im Kulturreferat deines AStAs 

die Idee, das diesjährige Hochschulensommerfest (1./2.Juni 2012 - vormerken!) 

auf dem neuen Jugendkulturareal zu veranstalten. Es liegt zentral für alle 

Hochschulen und bietet eine Menge Platz und Infrastruktur für ein solches 

Vorhaben. 

Etwa zur gleichen Zeit trat die CULTUS UG (Trägergesellschaft des freiLands) an 

die Studierendenschaft heran mit der Bitte um Förderung. Das freiLand erhält von 

der Stadt Potsdam lediglich Betriebskostenbeihilfen, jedoch keine 

Ausstattungsförderung. Darum müssen Gelder für Ausstattung (z.B. 
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Seminarräume, Bewegungsatelier, Bandprobenräume, etc.) durch Spenden und Drittmittel 

aufgebracht werden. 

Damit saßen wir an einem Tisch und stellten schnell fest, 

dass sich viele Synergien ergeben können, wenn wir 

zusammenarbeiten, um emanzipatorische Kultur- und 

Freizeitangebote für Jugendliche und Studierende in 

Potsdam zu erweitern. 

Der Kooperationsvertrag, welcher vorerst den 

Modellzeitraum des freiLands bis Oktober 2013 umfasst, 

wurde im Dezember 2012 im Studierendenparlament 

beschlossen und tritt jetzt in Kraft. Wenn die Stadt 

Potsdam - wie wir alle hoffen - die Fortführung des 

freiLands bestätigt, wird auch die Weiterführung der Kooperation in der Studierendenschaft 

besprochen. 

 

Was hast du jetzt aber davon? 

Zunächst einmal die Gewissheit, dass deine Studierendenschaftsbeiträge in sinnvolle, 

nachhaltige Projekte investiert werden und neue Freiräume schaffen, um dir das Leben 

neben dem Studium zu versüßen. 

 

> Als Studi der UP bekommst du bei allen Veranstaltungen im Spartacus (ausgenommen: 

Soli-Events) einen Einlassrabatt von 1 Euro, wenn du die PUCK am Einlass vorzeigst. 

> Ein Mal pro Monat wird ein Wochenendtermin für Veranstaltungen von 

Studierendengruppen im Spartacus freigehalten. Das umfasst keine Privatveranstaltungen! 

Wenn ihr eine Idee habt oder Veranstaltungen organisieren wollt, meldet euch bitte frühzeitig 

beim Spartacus-Plenum (buero@spartacus-potsdam.de). 

> Ihr könnt die entstehenden Seminarräume im freiLand sowohl für einmalige 

Veranstaltungen (z.B. Workshops, Seminare) als auch für kontinuierliche Treffen 

(Lerngruppen, Studierendeninitiativen) nutzen. Eine Küche, sanitäre Einrichtungen sowie 

Schlafmöglichkeiten sind vorhanden. 

> Das Hochschulensommerfestival 

2012 wird auf diesem grandiosen 

Jugendkulturareal stattfinden. Das 

heißt 2 Tage voll mit Konzerten (3 

Bühnen), Theater, Kunst, Sport und 

einem Markt der Initiativen. Das alles 

Umsonst und Draußen im freiLand 

Potsdam. 

 

 



 

 

KONTAKTE 

Wenn du mehr Informationen zur Arbeit deines Allgemeinen 

Studierendenausschusses, der Kooperation mit dem freiLand, zum freiLand allgemein 

haben möchtest oder aktiv werden möchtest, findest du hier die passenden 

Kontaktdaten. 

 

 

 

 

Allgemeiner Studierendenausschuss der Universität Potsdam 

Referat für Kultur (Benjamin Mosebach & Claudia Fortunato) 

Am Neuen Palais 10 

14469 Potsdam 

0331/ 977 1225 

kultur@asta.uni-potsdam.de 

info@asta.uni-potsdam.de 

www.asta.uni-potsdam.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

freiLand Potsdam / Cultus UG 

Friedrich-Engels-Strasse 22 

14473 Potsdam 

017632539322 

office@freiland-potsdam.de 

www.freiland-potsdam.de 
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